
Die Copacabana ist in Gelb und Grün getaucht: Rio de Janeiro am Unabhängigkeitstag. Dado Galdieri/The New York Times

Für Gott, Familie, 
Freiheit, Vaterland
Präsident Bolsonaro und seine Anhänger haben in Brasilien 
eine Sprache der Gewalt normalisiert, und sie horten Wa.env 
Was, wenn sie am Sonntag die Wahl ?erlierenM
Von Philipp Lichterbeck, 27.09.2022

Gegen zittag Cieht Flaudio Av mit seiner Vamilie los, um das :aterland Cu 
retten« K:or der -orruption, der GenderI»deologie und dem -ommunisI
musv3

Flaudio Av ist ein 8jIRähriger Anwalt und stammt aus Jio de kaneiros 
zittelólasse?iertel GlEriav Nr will nicht, dass sein ?oller öame ?erf.entI
licht wirdv zit seiner Vrau und Cwei -indern macht er sich auü den Weg 
Cur Fopacabanav An der berThmten Strandpromenade wird an diesem Uag 
die 7nabhängigóeit Brasiliens geüeiert, die am 1v September 2j00 ausgeruI
üen wurde, ?or genau 0HH kahrenv
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Auch Brasiliens Präsident kair Bolsonaro hat angeóTndigt, dass er nach der 
zilitärparade in der íauptstadt BrasDlia nach Jio óommen wollev Las yand 
stecót gerade im Wahlóampü, und Bolsonaro will die Veiern o.enbar üTr eiI
nen medienwirósamen Auxritt nutCenv Leswegen strfmen nun Uausende 
Anhängerinnen an die Fopacabanav So wie die Vamilie Av

Alle  ?ier  tragen  ónallgelbe  Urióots  der  brasilianischen  VussballI
nationalmannschaxv Liese sind mittlerweile Cum Nróennungsmerómal der 
BolsonaroIVans gewordenv :ater Av hat sich das Shirt ?on Gabriel kesus 
Tbergestreix, sein CehnRähriger Sohn mag öe–mar lieberv

KWir sind rechts3, sagt Flaudio Av KWir wollen nicht, dass Brasilien wieder 
in die íände der yinóen üälltv3

Lie Vamilie drängt sich in die zetro, die ?oller Bolsonaristas ist, Anhänger 
Bolsonaros und seiner ultrarechten »deologiev Vast alle tragen gelbe UIShirts 
oder haben brasilianische Vlaggen dabeiv Auü den UeZtilien maróige SprTI
che« Kzeine Partei heisst Brasilien3 oder K7nsere Vahne wird niemals rot 
sein3v

Ab und Cu ruüen sie« «Mito, mito, mito!» ! als Kz–thos3 wird Bolsonaro ?on 
seinen Vans geüeiert, weil er angeblich seit kahrCehnten alleine gegen die 
politische -orreótheit óämpxv Auch Vamilie Av stimmt mit einv Beim AusI
steigen an der Fopacabana gehen sie im Gedränge ?erloren, aber Cu?or hatte 
Flaudio Av noch gesagt, er habe óeinen Oweiüel daran, dass das :oló hinter 
Bolsonaro stehe« KNr wird die Wahl gewinnen63

Am 0v ;ótober sind rund 2áH zillionen Brasilianerinnen auügeruüen, eiI
nen Präsidenten Cu wählenÄ ausserdem einen neuen -ongress sowie neue 
yänderparlamente und Gou?erneurinnenv Ns ist eine Jichtungswahlv

Owei ?fllig ?erschiedene :orstellungen ?on Brasilien óonóurrieren miteinI
ander, und die Geschicóe der Jiesennation werden in den óommenden 
kahren massgeblich da?on abhängen, welche Seite gewinntv Nntsprechend 
laut ist der Wahlóampüv

VTr Bolsonaro geht es um mehr als Politió, er beCeichnete die Wahl als 
KNntscheidung Cwischen Gut und Bfse3v Sein Gegner, yuiC »nQcio yula da 
Sil?a, sei ein KUeuüel, der den -ommunismus einüThren will3v

Wie  haben  üast  ?ier  kahre  Bolsonaro  das  mit  Abstand  grfsste, 
be?flóerungsreichste und wirtschaxlich stäróste yand yateinamerióas geI
prägt und ?erändertM Was war charaóteristisch üTr Bolsonaros JegierungsI
CeitM 7nd welche Geüahr stellen er und seine Bewegung üTr die Lemoóratie 
darM

-lar ist, dass der Bolsonarismus nach den Wahlen nicht ?erschwinden 
wirdv +hnlich wie beim Urumpismus in den 7SA handelt es sich um eine 
Bewegung, die ?om GeüThl getragen wird, dass etwas nicht mehr stimmt, 
dass die Gesellschax aus den Vugen geraten istv »hr 7nbehagen richtet sich 
gegen die yGBU4»A5IBewegung, den Auüstieg ?on Armen und SchwarCen 
oder die KCu liberale3 NrCiehungv

kair  Bolsonaro óonnte diese Jessentiments bTndelnv  Als er 0H2j geI
wählt wurde, stecóte Brasilien in einer tieüen -rise« fóonomisch, politisch, 
ethischImoralischv

-risenCeiten sind gute Oeiten üTr NZtremisten, und Bolsonaro ergri. die 
Gelegenheitv Nr hatte Cwar óeine Nrüahrung, aber ?iel Wutv -urC nach seiI
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nem Amtsantritt sagte er während eines Besuchs in Washington« KWir 
mTssen ?ieles auseinandernehmenv3

7nd Bolsonaro machte Nrnstv

Ein erstaunliches Comeback
öun, ?ier kahre später, liegt Bolsonaro in allen 7müragen deutlich hinter 
seinem íerausüorderer, NZIPräsident yula da Sil?a ?on der linóen ArbeiterI
partei PUv VTr den ersten Wahlgang werden yula rund () ProCent der 
Stimmen ?orausgesagt, Bolsonaro 88 ProCentv Lie anderen -andidatinnen 
spielten óeine wesentliche Jollev Spätestens im Cweiten Wahlgang Nnde 
;ótober ófnnte yula Cum nächsten Präsidenten Brasiliens gewählt werdenv 
Ns wäre ein erstaunliches Fomebacó ! und der Albtraum Bolsonaros und 
seiner Anhängerv

Ler heute 1áIRährige yula regierte Brasilien bereits ?on 0HH8 bis 0H2Hv Seine 
AmtsCeit gilt als ausserordentlich erüolgreichv Brasiliens Wirtschax wuchs, 
zillionen zenschen entóamen der Armut, es gab neue BildungsmfglichI
óeiten, das yand Cahlte Schulden ab und erhielt weltpolitisch mehr GeI
wichtv

Loch nach yulas Ausscheiden aus dem Amt brach der Boom Cusammenv 
Ab 0H2( óam ein gigantischer -orruptionssóandal rund um die staatliche 
Nrdflgesellschax Petrobras ans yichtv Lamit wurden yula und die ArbeiI
terpartei PU üTr ?iele Brasilianerinnen Cum »nbegri. ?on -orruption und 
zisswirtschaxv Nine Wahrnehmung, die massgeblich Cum Nntstehen der 
bolsonaristischen Bewegung beitrug, die ?iel -rax aus der :erachtung üTr 
den PU schfpxv Als yulas öachüolgerin und Parteiüreundin Lilma Jousse. 
dann 0H2á ?om -ongress mit der zehrheit der zitteIrechtsIParteien unter 
üadenscheinigen GrTnden abgesetCt wurde 9ihr óonnte nie -orruption oder 
eine :erwicólung in den PetrobrasISóandal nachgewiesen werdenq, war das 
die Geburtsstunde des Bolsonarismusv Lie moderate Jechte hat die UTr üTr 
die eZtreme Jechte auügestossenv

yula selbst wurde 0H2j nach einem umstrittenen ProCess Cu einer langen 
íaxstraüe wegen Bestechlichóeit und Geldwäsche ?erurteiltv öach andertI
halb kahren im Geüängnis óam er Redoch wieder ürei, weil der oberste GeI
richtshoü Brasiliens die 7rteile gegen ihn auügrund ?on :erüahrensüehlern 
und Parteilichóeit der Jichter annulliertev

Seitdem be’ndet sich yula, der stets seine 7nschuld beteuert hat, im 
Wahlóampümodusv Nr will Bolsonaro schlagen, der die Wahlen 0H2j auch 
deswegen gewann, weil yula im Geüängnis sass und nicht antreten durxev 
VTr Bolsonaro stimmten damals )j zillionen Brasilianerinnen, üTr seinen 
Gegner, Vernando íaddad ?on der Arbeiterpartei, (1 zillionenv ;bwohl 
rund (H zillionen Stimmberechtigte nicht Cur Wahl gingen, sich enthielten 
oder ungTltig wählten, war es ein ólarer Sieg üTr Bolsonarov öun hat sich 
das Blatt gewendetv
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Lächeln für die Kamera: Bolsonaros Kontrahent, Lula da Silva, 
mit Politikerinnen seiner Partei. Francisco Proner/Agence VU/Key-
stone

Sie jubeln für ihn: Sollte Lula da Silva die Wahl gewinnen, wird 
er ein völlig verändertes Land vorfinden. Francisco Proner/Agence 
VU/Keystone

Brasilien ist gespalten. Rechts gegen links, rote T-Shirts gegen gelbe T-Shirts. Francisco Proner/Agence VU/Keystone

VTr Bolsonaro muss das unbegreiÖich seinv yula ist üTr ihn der AnüThrer eiI
ner óriminellen Gang, die Brasilien ausgeraubt und moralisch óorrumpiert 
habev Bei seiner AmtseinüThrung ?or ?ier kahren ?ersprach er, mit dem SoI
Cialismus, der -orruption, der GenderI»deologie und der linóen »ndoótriI
nation an den Schulen Schluss Cu machenv All dies ist angeblich ?on yula 
eingeüThrt wordenv Nr, Bolsonaro, wTrde nun der traditionellen Vamilie, 
dem :aterland und Gott wieder Cu ihrem Stellenwert ?erhelüenv »m WahlI
óampü hatte er auü yula mit einem imaginären zaschinengewehr geschosI
sen und gebrTllt, dass man ihn und seine Bagage eliminieren werdev

Liesem Uon blieb Bolsonaro als Präsident treu« Las Amt ?eränderte nicht 
ihn, sondern er das Amtv
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Der Krawall als politische Methode
Bolsonaro hat in den ?ergangenen ?ier kahren eine Sprache der Gewalt und 
der Aggression in der Politió normalisiertv Ninem Jeporter, der eine óritiI
sche Vrage stellte, antwortete er, dass dieser Kein üTrchterlich homoseZuelI
les Gesicht3 habev Ninem anderen kournalisten sagte er, dass er yust hätte, 
ihn Cu schlagenv »n einer Wahldebatte schnauCte er eine beóannte U:IzoI
deratorin an« KLu bist eine Schande üTr den brasilianischen kournalismusv3

Bolsonaro hat nie ?ersucht, das yand Cu einen oder auü seine Gegner CuCuI
gehenv Stattdessen haben er und seine zinister -rawall gemachtv öichts 
hat die ?ergangenen ?ier kahre in Brasilien stäróer geprägtv Ns schien ox so, 
als sei Jadau Bolsonaros tägliche Lrogev

Las begann schon im ersten AmtsRahr, als er Cunächst die Oerstfrung des 
AmaConaswaldes leugnete 9die üTr alle Welt o.ensichtlich warq, sie dann 
herunterspielte und CuletCt die 7mweltsTnderinnen in ihrem Uun ermuI
tigtev Nr nannte sie sinngemäss hart arbeitende Patriotenv

Brasiliens 7reinwohnerinnen seien hingegen Kwie Uiere im Ooo3, die eiI
gentlich nur so sein wollten Kwie wir3v 7mweltschTtCer beCeichnete BolsoI
naros Jegierung als ?on Kausländischen zächten gesteuerte Agentinnen3v 

Ns blieb nicht bei der Jhetorióv Bolsonaro hat der 7mweltpoliCei »baI
ma und der »ndigenenschutCbehfrde Vunai -ompetenCen gestrichen und 
SchlTsselpositionen mit üachüremden zilitärs besetCtv »m Veld baute er 
Personal abv

Seit Bolsonaros Amtsantritt wurden denn auch Redes kahr neue JeóordI
Öächen Wald ?ernichtet und immer häu’ger »ndigenenreser?ate ?on NinI
dringlingen angegri.env Ns geht um íolC sowie yand üTr Jinderweiden, 
SoRaüelder,  zinen und die Speóulationv  Lie Schwächung der  staatliI
chen Struóturen Cum 7mweltI und »ndigenenschutC ist eine der schwerI
wiegendsten íinterlassenschaxen Bolsonarosv öicht Cuüällig stammen seiI
ne üanatischsten Wähler aus der Agrarindustrie, der íolCI und zinenI
wirtschaxv

Bolsonaro hat den Staatsapparat regelrecht mit zilitärs geÖutet, auch sie 
Cählen Cu seinen treuen Anhängerinnenv Sein :iCepräsident war General, 
und Cahlreiche zinister stammen aus den Streitóräxenv Au.ällig ist, wie 
?iele 7niüormierte mittlerweile in der Cweiten und dritten Jegierungsreihe 
sitCenv »mmer häu’ger Tbernahmen Soldaten auch Ci?ile Auügaben, etwa 
den Bau ?on Strassenv Nbenso wurde die Bildung militarisiertv Oahlreiche 
zilitärschulen erf.neten, in denen strenger Lrill herrschtv Oum yehrplan 
gehfrt die Behauptung, dass der zilitärputsch ?on 2éá( notwendig geweI
sen sei, um Brasilien ?or dem -ommunismus Cu rettenv

Bolsonaro begrTndete die Beruüung der zilitärs häu’g damit, dass diese 
óompetenter seienv Welch ein 7nüug das war, Ceigte sich im GesundheitsI
ministerium, das in der schlimmsten Phase der ForonaIPandemie ?on 
einem General ohne Nrüahrung im Gesundheitswesen geleitet wurdev »n 
zanaus, der grfssten Stadt im AmaConas, üehlte dann auch ólinischer 
Sauersto. trotC ?orheriger Warnungenv LutCende Patientinnen ersticótenv

Lie Pandemie machte denn auch den C–nischen Fharaóter Bolsonaros 
deutlicher als alles anderev Ounächst leugnete der die Geüahr des :irus und 
sabotierte die Anstrengungen der Behfrden Cur PandemieINindämmungv 
Lann bewarb er das angebliche Wundermittel Fhloroãuin und warnte die 
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Brasilianer da?or, sich impüen Cu lassenv Vrauen ófnnten Bärte wachsen 
und zänner anüangen, mit hoher Stimme Cu sprechenv

Vast 1HHâHHH Brasilianerinnen sind bis heute an Fo?idI2é gestorben, BolsoI
naro hat nie ein Wort des Bedauerns oder der Anteilnahme geäussertv Ou 
den ;püern beüragt, sagte er einmal ?erärgert« K»ch bin óein Uotengräberv3 
Nin parlamentarischer 7ntersuchungsausschuss óam Cum Schluss, dass es 
sehr ?iel weniger Uote gegeben hätte, wenn Bolsonaro ?erantwortlich reI
giert hättev

Wahlüorschern Cuüolge hat ihn seine Pandemiepolitió ?iele Stimmen geóoI
stetv So gut wie Rede Brasilianerin óannte Remanden, der an Fo?idI2é gestorI
ben ist, sei es in der Vamilie oder im Vreundesóreisv

Nin Lauerthema war Bolsonaros Flinch mit dem obersten Gerichtshoü, der 
wfchentlich die öachrichten bestimmtev Weil Bolsonaro lange Oeit óeiI
ne zehrheit im Cersplitterten Parlament mit mehr als 0H Parteien hatI
te, regierte er per Leóretv Liese wurden Redoch immer wieder ?om oberI
sten Gerichtshoü óassiert, beispielsweise Cur VleZibilisierung der 7mweltI
gesetCe oder Cur Nrleichterung des Wa.enbesitCesv Bolsonaro behaupteI
te, die Jichter Tberschritten damit ihre -ompetenCen und liessen ihn den 
:olóswillen nicht umsetCenv Nr sei gewählt worden ! die Jichterinnen 
nichtv

Besonders hartnäcóig war der oberste Gerichtshoü, wenn es darum ging, 
:erbTndete ?on Bolsonaro Cu untersuchen, die sich ?erüassungsüeindlich 
geäussert hatten oder an der massenhaxen illegalen :erbreitung ?on Vaóe 
öews beteiligt warenv OuletCt ordnete ein Jichter Nrmittlungen gegen bolI
sonaristische Grossunternehmer an, die in einer WhatsappIFhatgruppe die 
:orteile eines zilitärputsches disóutiert hattenv Bolsonaro nannte diese 
Nntscheidungen eine Bedrohung der Vreiheit und stachelte seine AnhänI
gerinnen immer wieder gegen das Gericht auüv Len Jichter AleZandre de 
zoraes beschimpxe er als K:agabunden3v

Bolsonaro stellte somit andauernd die demoóratische Gewaltenteilung inI
üragev Sein Sohn, der Parlamentsabgeordnete Nduardo Bolsonaro, sagte 
einmal, man brauche nur einen ; Cier und einen Soldaten, um den oberI
sten Gerichtshoü Cu schliessenv

Eine bolsonaristische Parallelwelt
VTr Bolsonaro war und ist der Ouspruch seiner radióalen Basis wichtiger 
als sein Bild in den zedien oder im Auslandv Nr gab ihr das GeüThl, dass 
die »nstitutionen, die zedien und die intelleótuellen Nliten nicht mehr die 
Wahrheit sagenv Nr hingegen traue sich ! ungehobelt, aber authentisch und 
ohne Vlosóeln !, sie ausCusprechenv Las »mage des einüachen und ehrliI
chen zaólers im Lienste Brasiliens, der ?om Nstablishment geschnitten 
werde, ist ein wesentlicher Grund üTr die Beliebtheit Bolsonarosv

Seine Anhänger haben sich in Uausenden Fhatgruppen in soCialen öetCI
weróen eingerichtet und eine bolsonaristische Parallelwelt gescha.env Sie 
ist gegen Widerspruch und Oweiüel abgeschottetv

KWir Ceigen, was die zedien ?erschweigen3 ! so werden die Beiträge dort 
häu’g angeóTndigtv Bolsonaro erscheint in dieser Welt als unermTdlicher 
-ämpüer üTr Vreiheit, Wahrheit und zoralv

Ler SoCiologe zarcos öobre hat den Bolsonarismus als Kdigitale BewegunI
g3 charaóterisiert, die nicht mehr der Struótur einer Partei bedTrüev »hre 
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KParteitage3 ’nden ! Tbers öetC organisiert ! auü der Strasse stattv Lort 
?ergewissert sich die Bewegung ihrer selbst und produCiert die Bilder, die 
in den bolsonaristischen öetCweróen millionenüach geteilt werdenv

Hier dominieren die gelben Trikots: Bolsonaro-Anhänger versammeln sich am Unabhängigkeitstag an der Copacabana – be-
schützt von Militärpolizistinnen. Francisco Proner/Agence VU/Keystone

«Ich trage das Zeichen der Verheissung»: Ein Polizist und Kan-
didat für Bolsonaros Partei zeigt Tattoo und Schusswunde. 
Francisco Proner/Agence VU/Keystone

Er wird umjubelt. Sein offizieller Name: Jair Messias Bolsonaro. 
Francisco Proner/Agence VU/Keystone

Auch dies ist ein Grund, warum Bolsonaro am 7nabhängigóeitstag Anüang 
September nach Jio de kaneiro óommtv Len schlechten 7müragewerten 
will er die zacht der Bilder entgegensetCen« zassen, die Cu seinen :eranI
staltungen strfmen, das :oló hinter ihm, die 7müragen ?fllig üalschv

So ?erãuer diese NrCählung ist, tatsächlich scha  es Bolsonaro auch an dieI
sem 1v September, unwahrscheinlich ?iele zenschen an die Fopacabana 
Cu mobilisierenv Lie Strandpromenade ist in Gelb und GrTn getauchtv Auü 
rund 22HâHHH wird die Oahl der Bolsonaristas später geschätCtv Sie sind gut 
gelaunt, der Geruch ?on Grillspiessen liegt in der yux, und Tber der Bucht 
’ndet eine Vlugshow statt« Lie Piloten eines Jauchgeschwaders malen ein 
íerC in den íimmel ! natTrlich in Gelb und GrTnv
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:ordergrTndig wird ein bTrgerliches :olósüest geüeiert, doch dahinter ?erI
bergen sich Vanatismus und »ntoleranCv Alle paar zeter wird PropagandaI
material angebotenv Vahnen, íandtTcher, Au leberv Nine Baseballóappe 
Ceigt einen grinsenden Bolsonaro mit Sonnenbrille, er üormt die íände Cu 
imaginären Pistolen« Kkair6 Besser, ihr gewfhnt euch dran63

Las ólingt bedrohlichv 7nd so ist es auch gemeintv Auü einem Au leber liest 
man tatsächlich« KNine öation, ein :oló, ein VThrer63

Auü Wagen üordern Jednerinnen die AbsetCung des obersten Gerichtshoüs, 
auü Spruchbändern wird das zilitär Cum Putsch auügeruüenv ke tieüer man 
ins GewThl eintaucht, desto aggressi?er wird esv An einer Stelle drfhnt ein 
Jap, in dem es heisst« KLie Veministinnen óriegen Vutter im Uopü, die rechI
ten zädels sind die schfnsten, die linóen haben mehr íaare als ein íundv3

Ausgerechnet den nationalen Veiertag, der allen Brasilianern gehfrt, nutI
Cen die Bolsonaristas, um ihr reaótionäres Gedanóengut auü die Strasse Cu 
tragen und sich als die einCig wahren Patriotinnen Cu präsentierenv WiI
derspruch gibt es nichtv Wer nicht üTr Bolsonaro ist, hat sich wohlweisI
lich entüernt oder ist gar nicht erst Cur Fopacabana geóommenv An einem 
Balóon hängt ein rotes íandtuch mit yulas AntlitCv Lem íandtuch werI
den Sprechchfre entgegengeschleudertv Kyula, du Lieb, dein PlatC ist im 
-nast63

Lie bolsonaristische Bewegung hat es ?erstanden, nationale S–mbole Cu 
óapern ! und damit üTr andere Brasilianer unmfglich Cu machenv öach üast 
?ier kahren Bolsonaro ist es nicht einmal mehr mfglich, gemeinsam den 
7nabhängigóeitstag Cu begehenv Vast sieben ?on Cehn Brasilianerinnen saI
gen heute, dass sie auügrund ihrer politischen íaltung Angst ?or AggresI
sionen hättenv

Irreführung der Bevölkerung
Schliesslich tri  Bolsonaro an der SpitCe eines langen -on?ois aus zotorI
radüahrern ein ! Brasiliens zotorradclubs sind íorte des Bolsonarismusv 
Als der Präsident ?on einem Wagen herabspricht, ?erliert er óein Wort Cu 
0HH kahren 7nabhängigóeit, Cu Brasiliens Geschichte oder den SchwierigI
óeiten, die man Tberwunden habev Bolsonaro sagt nichts :ersfhnliches 
oder Ninigendes, es gibt óeine Geste in Jichtung der Brasilianerinnen, die 
ihm nicht Custimmenv

Kka, Bolsonaro ist ein wenig unhfÖich3, sagt in der zenge eine )) kahre alte 
BesitCerin eines zodegeschäxsv KAber er ist ehrlich und óein Liebv3

öach einem Gebet ! KBrasilien war und ist eine christliche öation3 ! beI
schimpx Bolsonaro seinen -onóurrenten yula als KBandit mit neun VinI
gern3 9yula ?erlor einst als zetallarbeiter einen Vinger bei einem 7nüallqv 
Nr sagt, dass yula den -ommunismus einüThren, Kdie anständigen BTrger3 
entwa.nen und den Pri?atbesitC abscha.en wollev 7nd Bolsonaro üordert« 
KLiese Sorte ?on Person muss aus dem f.entlichen yeben getilgt werdenv3

Lie Brasilianerinnen sollten sich bereithalten, um das :aterland Cu ?erteiI
digenv

Ns ist ein wenig ?erólausulierter Auüruü Cum Widerstand gegen einen WahlI
sieg yulasv Seit zonaten schon óoóettiert der Präsident mit einer PutschI
drohungv Nrst am zorgen hatte er bei einer Oeremonie im PräsidentenI
palast mit BeCug auü den zilitärputsch ?on 2éá( gesagt« KLie Geschichte 
óann sich wiederholenv3
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Oentral in Bolsonaros Wahlóampüstrategie ist die Lisóreditierung des 
WahlproCesses an sichv Nr hat angeóTndigt, das Wahlergebnis nur Cu aóI
Ceptieren, wenn die Wahlen Ksauber und transparent3 seienv 7nd entgeI
gen allen 7müragen behauptet er, dass er bereits im ersten Wahlgang mit 
áH ProCent gewinnen werdeÄ üalls nicht, ófnne es nicht mit rechten Lingen 
Cugehenv 

Owar gab und gibt es óeine íinweise auü 7nregelmässigóeiten, aber die 
geCielte »rreüThrung der .entlichóeit hat daCu geüThrt, dass mittlerweiI
le ?iele Brasilianer glauben, dass die eleótronischen Wahlurnen nicht CuI
?erlässig seienv Auch die BesitCerin eines zodegeschäxs sagt an der FoI
pacabana« K»ch glaube, dass es zanipulationen geben óann, um Bolsonaro 
Cu schadenv3 »n Wahrheit gehfrt Brasiliens Wahls–stem Cu den schnellsten 
und ?erlässlichsten der Weltv

Ler üTr gewfhnlich nTchterne britische KNconomist3 beüTrchtet, dass BolI
sonaro im Valle einer öiederlage Keinen Auüstand anCetteln ófnnte, ähnlich 
dem Sturm der Anhänger Lonald Urumps auü das -apitol ! oder ?ielleicht 
noch schlimmer3v

Lie Sorge ist berechtigt« :iele Bolsonaristas sind bewa.netv Bolsonaro hat 
den Wa.enerwerb erleichtert, die Oahl der bewa.neten BTrgerinnen stieg 
um )HH ProCentv KNin bewa.netes :oló lässt sich nicht ?ersóla?en3, wieI
derholt Bolsonaro im Wahlóampü immer wiederv 

Der hässliche Brasilianer
öach Bolsonaros Jede lfst sich die :eranstaltung an der Fopacabana auüv 
Ns war eine zachtdemonstration« antidemoóratisch, irrational, aggressi?, 
autoritärv Lie Anhänger Bolsonaros beCeichnen sich häu’g als «cidadãos do 
bem», als anständige BTrgerinnen, die Jecht und GesetC achtetenv Lahinter 
?erbergen sich nur allCu ox üaschistische Ninstellungenv

Brasilien war einst üTr seine yebensüreude, UoleranC und seine Cu?orI
óommenden zenschen beóanntv Als den KherClichen zenschen3 beI
schrieb der íistorióer S rgio Buarãue de íolanda den Archet–p des BraI
silianers 2é8á in seinem SchlTsselteZt KLie WurCeln Brasiliens3v

Las war natTrlich eine »dealisierung, aber es prägte das Selbstbild ?ieler 
Generationen ?on Brasilianerinnenv zit Bolsonaro hat sich das geändertv 
Aus dem herClichen Brasilianer ist innert weniger kahre der hässliche BraI
silianer geworden, der seinem íass üreien yauü lässtv

Als Kein Gemenge aus :orurteilen und íass auü die Lemoóratie3 hat die 
kournalistin ziriam yeit o den Bolsonarismus einmal beschriebenv VTr 
den portugiesischen íistorióer zanuel yo. ist er der Köeoüaschismus 
des 02v kahrhunderts3v 7nd der óonser?ati?e PubliCist Jeinaldo ACe?edo 
schreibt« KBolsonaro ?erófrpert den -ollaps der öatur und des Ci?ilisierten 
yebensv3

Nine Nntwicólung óann Redoch auch der Bolsonarismus nicht leugnen« die 
Ounahme der Armutv Während der Pandemie óamen zillionen ?on BrasiI
lianerinnen nur danó umüangreicher yebensmittelspenden Tber die JunI
denÄ es wurde wieder einmal deutlich, wie preóär die yage eines Grossteils 
der Be?flóerung im eigentlich so reichen Brasilien istv Lieses kahr óehrte 
dann laut den :ereinten öationen der íunger CurTcó, rund 88 zillionen 
Brasilianer seien betro.env LaüTr ist auch die »nÖation ?erantwortlich, die 
die yebensmittelpreise in die ífhe getrieben hatv
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Nine schwarCe -a.ee?eróäuüerin, die aus einer Va?ela stammt, sagt Cu den 
be?orstehenden Wahlen« K7nter yula gab es Vleischv3

Bolsonaro hat ?ersucht, seine schlechten 7müragewerte unter den Armen 
mit SoCialabgaben Cu ?erbessernv Aber die armen Brasilianerinnen sind 
eine sichere Banó üTr yula, dort holt er mit Abstand die meisten Stimmenv 
zit einer Ausnahme« die zitglieder e?angelióaler Fhristenv »hr NinÖuss hat 
unter Bolsonaro enorm Cugenommenv

Bolsonaros Wähler lassen sich recht deutlich identi’Cierenv Sie sind wohlI
habender als der Lurchschnitt und haben eine bessere Bildungv Sie sind 
mehrheitlich Weisse und zännerv Bolsonaros íochburgen liegen im euI
ropäisch geprägten STden Brasiliens, in den städtischen ;berschichtenI
?ierteln sowie im ?on der Agrarindustrie geprägten íinterlandv

Etwa jeder dritte Brasilianer ist evangelikal. Um ihre Gunst wirbt Präsident Bolsonaro. Francisco 
Proner/Agence VU/Keystone
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Brasilien war einst bekannt für Lebensfreude, Toleranz und zuvorkommende Menschen. Das ist vorbei. Francisco Proner/Agence 
VU/Keystone

Lie grfsste Oustimmung erhält Bolsonaro Redoch ?on den N?angelióalenv 
Sie machen mittlerweile rund ein Lrittel der 02H zillionen BrasilianerinI
nen ausv Vast die íälxe will üTr Bolsonaro stimmen, nur 80 ProCent üTr yulav 
7nter óatholischen Wählerinnen ist es genau umgeóehrtv

7m seinen :orsprung unter den e?angelióalen Fhristen ausCubauen, hat 
Bolsonaro CuletCt seine dritte Nheürau zichelle in den Wahlóampü geI
schicótv Lie e?angelióale Fhristin hat eine üanatische Sprache eingeüThrtv 
Bei einem Nmpüang im Präsidentenpalast sagte sie allen Nrnstes, dass dieI
ser unter den :orgängerinnen ihres zannes Kdem Lämon gewidmet3 geI
wesen seiv Sie meinte yula und Lilma Jousse.v Aber nun gebe es einen PräI
sidenten, der ?on Gott auserwählt worden sei, um Brasilien Cu beüreienv

So ähnlich werben auch ?iele Pastoren üTr Bolsonarov Sie behaupten, die 
Wahl sei eine Cwischen Gut und Bfse, Cwischen Vamilie und GenderI»deoI
logie, Cwischen Abtreibungs?erbot und Bab–mord, Cwischen der -riminaI
lisierung ?on Lrogen und ihrer yegalisierungv 7nd sie warnen da?or, dass 
yula Brasiliens -irchen schliessen werdev

Seit kahrCehnten ?erüolgen Brasiliens N?angelióale ein ProReótv Ns geht um 
die BesetCung der Politió, der staatlichen »nstitutionen, der -ultur, der 
Wirtschax und des Sports mit ihren Anhängern ! also um gesellschaxliI
che íegemoniev 7nter Bolsonaro sind sie weit ?orangeóommen« 2H) AbI
geordnete und 2) Senatoren gehfren heute Cum sogenannten BibelIBlocó, 
rund 0H ProCent des -ongressesv 7nd Bolsonaro nutCte seine AmtsCeit, um 
einen Kschrecólich e?angelióalen3 :erüassungsrichter Cu beruüen, wie er es 
ausdrTcótev

Lie üundamentalistische Jhetorió mTndet mitunter in Gewalt« »n einer 
e?angelióalen -irche der Grossstadt Goi nia wies der Pastor seine GemeinI
de an, nicht üTr Krote Parteien3 Cu stimmenv Niner widersprachv Ns óam Cu 
Streitv Nin zilitärpoliCist aus der Gemeinde schoss dem zann ins Beinv

REPUBLIK 11 / 12

https://www.theguardian.com/world/2022/sep/21/bolsonaro-nicaragua-lula-brazil-election
https://jc.ne10.uol.com.br/colunas/jamildo/2022/08/15059184-video-michelle-bolsonaro-fala-sobre-expulsao-no-planalto-em-culto-evangelico-entenda.html
https://www.cnnbrasil.com.br/politica/bolsonaro-cita-terrivelmente-evangelico-e-parabeniza-mendonca-no-stf/


Ler SoCiologe zarcos öobre sagt im Valle einer öiederlage Bolsonaros eine 
Killo–ale ;pposition3 ?orausv K»llo–al in dem Sinn, dass sie antidemoóraI
tisch istv öur eine lo–ale ;pposition hält Lemoóratien auürechtv3

Uatsächlich sind die Appelle an demoóratische GepÖogenheiten in BraI
silien leer geworden, weil der Bolsonarismus Politió nicht mehr als eine 
AuseinandersetCung Cwischen unterschiedlichen »deen begreix, sondern 
als eine Art -riegv

Selbst wenn man yula also nicht üTr den idealen -andidaten hält, muss man 
aneróennen, dass er sich innerhalb des demoóratischen Speótrums be’nI
detv Bolsonaro steht hingegen am eZtremen Jandv Nr agiert Cwar in einem 
demoóratischen S–stem, aber er sucht ständig nach zfglichóeiten, es Cu 
disóreditieren und seine Jegeln Cu umgehenv 

Sollte yula da Sil?a am 2v kanuar 0H08 als neuer Präsident ?ereidigt werden, 
wird er ein ?fllig ?erändertes yand ?or’ndenv Nin yand, das ?om BolsonaI
rismus radióalisiert worden ist und nicht mehr mit den alten JeCepten Cu 
beürieden sein wirdv

Am 1v September, als kair Bolsonaro an der Fopacabana sprach, ergri. 
auü einer Wahlóampü?eranstaltung in VortaleCa im öordosten Brasiliens 
ein zann das zióroüonv Nr heisst Lelegado Fa?alcante, ist ParlamentsI
abgeordneter im brasilianischen Bundesstaat FearQ und gehfrt Cur yiberaI
len Partei Py ?on Bolsonarov Ninige hundert zenschen waren geóommenv 
zit heiserer Stimme ?ersprach der á(Ikährige« KWenn wir nicht an den 7rI
nen gewinnen, wenn die 7rnen nicht ?erlässlich sind, dann werden wir mit 
-ugeln gewinnenv zit -ugeln6 Laran üThrt óein Weg ?orbeiv Wir werden 
mit -ugeln gewinnenv3

Lie zenge applaudierte und Rohltev Auü einem :ideo ist Cu sehen, wie eine 
ganC normale BTrgerin die íände Cu einer Pistole üormt und so tat, als wTrI
de sie um sich schiessenv
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